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Rundschreiben  Nr. 04 | 2015

 

 

Der Grünland- und Futterbautag Ebersberg - Mün-

chen wurde in diesem Jahr zum Thema Gülleausbrin-

gung zusammen mit dem AELF Ebersberg und der LfL 

veranstaltet. Etwa 70 Besucher waren dazu am Vor-

mittag im Gasthaus Huber in Oberndorf anwesend 

und hörten das breite Spektrum an Referaten. Es ging 

um die Möglichkeit der Verlustreduzierung, rechtliche 

Veränderungen, den ökonomischen Vergleich der 

Ausbringtechnik sowie die Technik der Gülleseparie-

rung. Ein besonderer Programmpunkt war darüber 

hinaus die Vorstellung der Optigüll und Güllepower 

GbR aus Traunstein durch deren Vorstand Josef 

Frank. Sehr eindrücklich hat er die Entwicklung der 

Gemeinschaft seit der Gründung im Jahr 1997 mit 

den Herausforderungen und Erfolgsfaktoren erklärt, 

die zu einer Jahresausbringmenge von aktuell ca. 

100.000 m³ geführt haben. Die Gemeinschaft betreibt 

dazu eine Gülletrac-Kette sowie ein 18.000er und ein 

8.000er Fass mit Schleppschuhtechnik. Am Nachmit-

tag wurden die verschiedenen Varianten der Aus-

bring- und Verteiltechnik auf dem Betrieb unseres 

 
Mitglieds Johann Demmel in Traxl bei Oberndorf 

vorgeführt. Wir danken ihm an dieser Stelle noch-

mals dafür, dass er uns seine Flächen zur Verfügung 

gestellt hat. Zu den Besuchern des Vormittags wa-

ren am Nachmittag nochmal etwa 30 Personen 

gekommen, sodass sich ein großer interessierter 

Kreis um die vorgeführte Technik gebildet hat. Da-

bei wurde von Johann Demmel auch die im vergan-

genen Jahr angeschaffte Gülle-Separationsanlage 

demonstriert.  

Im letzten Rundschreiben haben wir das Interesse an 

der Gründung einer Güllegemeinschaft abgefragt. 

Bisher hat sich dafür eine Gesamtmenge von ca.  

Liebe Mitglieder,  
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eigentlich ist das vierte Rundschreiben immer 

vor der Maisernte rausgekommen. Mmmh, 

scheinbar haben die Wettermacher das nicht 

gewusst. Die Maisernte geht also in diesen 

Tagen schon dem Ende zu. Wenn der Mais 

weg ist, wird’s langsam Winter. Aber eigent-

lich ist doch erst September. Is scho bisl ver-

draht ois. Ob das der Klimawandel, oder doch 

nur wieder eine Ausnahme ist …? 

Viel Spaß beim Lesen und alles Gute für den 

Herbst. 

Grünland- und Futterbautag 
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Erinnerung Gasölantrag 

20.000 m³ Gülle vor allem aus dem nördlichen 

Ringgebiet ergeben. Der Gülletag hat auch gezeigt, 

dass eine Reihe an Technik im Ringgebiet für den 

überbetrieblichen Einsatz über Lohnunternehmer 

zur Verfügung steht. 

Wer nach den Eindrü-

cken des Feldtages 

oder eigenen weiteren 

Überlegungen ebenfalls Interesse an der überbe-

trieblichen Gülleausbringung hat, den bitten wir, 

sich bis Mitte November in der Geschäftsstelle zu 

melden. Bitte sagt uns dazu die Jahresausbring-

menge, die ungefähre Verteilung über das Jahr und 

ob eher an einer überbetrieblichen Ausbringung in 

Form einer Güllegemeinschaft oder über Lohnun-

ternehmer Interesse besteht. 

Im nächsten Rundschreiben werden wir dann das 

Ergebnis berichten und auch Technik aus dem 

Ringgebiet genauer vorstellen. Je nach dem, orga-

nisieren wir dann die nächsten Schritte. 

 

Nach dem ersten Aufruf im letzten Rundschreiben 

haben sich bereits etwa 20 Interessenten für die 

Kalifornienreise gemeldet. Die Reise wird damit 

angeboten und führt unter anderem in die Univer-

sal Studios Los Angeles (Hollywood), Las Vegas und 

San Francisco mit der Golden Gate Bridge. Ebenfalls 

besucht werden ein Milchviehbetrieb mit 2.000 

Kühen, ein Mastbetrieb und ein Weingut. Der Ab-

flug ist am 25.2.2016   und die Rückkehr am 

06.03.2015. Der Preis iŵ DZ liegt ďei Ϯ.ϯ95 €. Es 

sind damit noch 14 freie Plätze verfügbar, für die ab 

sofort eine Anmeldung über die Geschäftsstelle 

möglich ist.  

Nicht vergessen!  

Der Agrardieselantrag für das Verbrauchsjahr 2014 

kann nur noch bis 30.September 2015 gestellt 

werden. Antragsformulare befinden sich bei uns im 

Büro oder auf unserer Homepage. Auch kurzfristig 

bieten wir in der Geschäftsstelle noch die Erstellung 

des Antrags an, bitten aber um einen Anruf vorab, 

damit wir die Zeit einplanen können und kein lan-

ges Warten entsteht. 

 

 

 

Liebe Mitglieder, 

als neue Mitarbeiterin für 

Organisation und Leiterin 

der Dorfhelferinnenstati-

on Ebersberg möchte ich 

mich bei Ihnen  vorstel-

len. Ich bin verheiratet, 

habe zwei erwachsene 

Söhne und wohne in Lo-

renzenberg/Assling.  

Nach meiner Lehre mit Berufsziel Dorfhelferin, die 

ich durch Heirat und die Geburt meiner Söhne nicht 

beenden konnte hat mich das Leben auf vielen Sta-

tionen schließlich zum MR Ebersberg geführt. 

Stationen wie Hauswirtschafterin im Mädchenheim 

Schloss Zinneberg, Produktionsleiterin bei Fa. Posch 

in Assling, dann Umschulung zur Bürokauffrau - 

Verwaltung der Kreisklinik Ebersberg, und schließ-

lich fast zehn Jahre bei Kugler Feinkost , Grasbrunn 

im Außendienst und als kaufmännische Mitarbeite-

rin. 

Es ist mir eine Freude in einem außerordentlich 

kollegialen und kompetenten Team arbeiten zu 

dürfen. Vielen Dank liebe Kollegen! 

Bei Ihnen liebe Mitglieder möchte ich mich auf die-

sem Wege für Ihr Vertrauen bedanken, und werde 

mich auf meine Art der Herausforderung anneh-

men, nach dem Motto: Geh´t nicht gibt´s nicht, a 

bißal was geht immer.  

Elisabeth Eutermoser 

 

Im Herbst werden im Ringgebiet folgende Fortbil-

dungsschulungen für die Sachkunde-Pflanzenschutz 

angeboten:  

21.11.2015, 09:00 Uhr, GH Huber, Oberndorf 

24.11.2015, 09:00 Uhr, GH Tassilo, Aschheim 

01.12.2015, 09:00 Uhr, GH Neuwirt, Zorneding 

Die Anmeldung kann wie gewohnt über die Koope-

rationspartner VLF, Bayerischer Bauernverband 

und den Maschinenring erfolgen. Im neuen Pflan-

zenschutzgesetz ist festgelegt, dass alle Sachkundi-

gen innerhalb eines Zeitraums von drei Jahren eine 

von der zuständigen Behörde anerkannte Fortbil-

dung wahrnehmen müssen. 

 

Kalifornien-Reise  

Neue Mitarbeiterin 

Sachkunde Pflanzenschutz 
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In der Reihe der Jubiläumsfeierlichkeiten zum 

50jährigen Bestehen des Maschinen- und Betriebs-

hilfsrings Ebersberg / München-Ost fand als Höhe-

punkt das Festwochenende am 01. und 02. August 

statt. Am Samstag ging es bei der MR-Olympiade 

heiß und spannend her. Fünf Gruppen mit je vier 

Teilnehmern traten gegeneinander an. Es ging da-

rum, sich kreativ dem Publikum vorzustellen und 

Schlepper nur anhand des Fahrgeräusches zu erra-

ten. Außerdem waren Personen aus dem Publikum 

mit bestimmten Eigenschaften – unter anderen 

„PartŶersĐhaft üďer Be-

trieďshilfeeiŶsatz“ – zu 

suchen. Das Finale war 

eine Rally durch die 

Volksfesthalle. Die Ge-

winner waren am Ende 

der „Kuhďusenmassage-

trupp“ aus AßliŶg, die 
den Hauptpreis, eine 

Einladung aufs Rosenheimer Herbstfest, entgegen 

nahmen. Die weiteren Plätze belegten die 

„SĐhǁarz-Weißler“ aus EŵŵeriŶg, die „BletsĐh’Ŷ 
uŶd AĐkerdistelŶ“ aus Eďersďerg puŶktgleiĐh ŵit 
deŶ „ǀier FleißigeŶ“ als Gruppe der Betrieďs- und 

Dorfhelfer ǀor deŶ „GreaŶa Luŵp’Ŷ“. Wir bedanken 

uns für Preisspenden beim Raiffeisen Lagerhaus 

Aßling. Zwischen und nach der MR-Olympiade 

spielte die PartyďaŶd „Bast SĐho“ flott auf. Fürs 

Herrichten der „MR-KraftstoffstatioŶ“ daŶkeŶ ǁir 
den Betriebshelferinnen und -helfern, die sich hier 

aktiv und kreativ eingebracht haben. 

 

Groß war dann die Besucherzahl am Sonntag. 

Schon zum Frühschoppen war die Volksfesthalle 

gut gefüllt und über den ganzen Tag hinweg 

herrschte reger Besuch. Bei Ausstellung moderner 

und historischer Technik wurde viel gezeigt, was in 

den vergangenen 50 Jahren die Landtechnik ge-

prägt hat und heute Stand der Technik ist. Ein be-

sonderer Dank gilt all denen, die Maschinen zur 

Verfügung gestellt und hertransportiert haben. Die 

Kinder tummelten sich um die Kettcarstrecke, den 

Parcours mit ferngesteuerten Landmaschinen und 

das Spieleangebot der Agrokomm GmbH. In der 

Halle spielte die Frauenneuhartinger Blaskapelle 

auf und der Festwirt sowie die Oberndorfer Ku-

chenbäcker sorgten für das leibliche Wohl. 

Schon im Vorfeld der Feierlichkeiten wurde ein Bild 

der Betriebshelferinnen und –helfer gemacht, das 

auch im Bayerischen Landwirtschaftlichen Wo-

chenblatt abgedruckt war. 

 
 

 

19.11.2015 Tagesfahrt nach Straubing, Abfahrt 

08:00, Unkostenbeitrag 25 Euro (ohne Essen bei 

Einkehr) 

-  Besuch des Donauhafens Straubing 

-  Führung durch die Altstadt 

- Besichtigung eines Mühlenbetriebs oder 

Saatzuchtunternehmens 

-  Einkehr Mittag und Abend 

21.11.2015 MR-Kranzl (für Frauen und Männer), Gast-

hof Huber Oberndorf, 14:00 - 16:00 Uhr  

 Vortrag „Auf der sicheren Seite- typische Fami-

lien- und Erbrechtsfragen in der Landwirtschaft 

(Florian Haenisch, Fachanwalt für Erbrecht und 

Familienrecht aus Grafing)  

 Kaffee und Kuchen 

Für beide Veranstaltungen bitten wir um Anmel-

dung bis zum 10.11. an die Geschäftsstelle. 

 

Mit besten Grüßen 
 

Max Ostermaier Sepp Winkler 

Vorsitzender Geschäftsführer 

und das Team von der Geschäftsstelle! 

Jubiläumsfeierlichkeiten 

Veranstaltungen des MR 
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